
Zweitausbildung Landwirt / Agrarpraktiker

Reto Spörri



Reto Spörri
• Ausbildung: Landwirt EFZ, BMS  Fachhochschule 

Ausbildung zum BSc in Agronomie
• Seit 2009 an der Liebegg tätig
• Leiter Bildung Landwirtschaft, Chefexperte, Unterricht 

im Fach Tierhaltung, Beratung/Weiterbildungen in der 
Rindfleischproduktion

• wohnhaft in Ermensee, Luzerner Seetal
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Agenda
Das Landwirtschaftliche Zentrum Liebegg
Bildungsgänge Landwirt/Agrarpraktiker im Überblick

– Eckpunkte der neuen Bildungsverordnung
– Mögliche Wege in der Zweitausbildung
– Praxisanforderungen

ZWAL berufsbegleitend (Thomas Hufschmid)

Zweitlehre Landwirt/in (Reto Spörri)

Agrarpraktiker/in (Lea Schibli) 
 
Schlussgespräch im Plenum
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Kurzumfrage
1. Wer interessiert sich klar für eine Zweitlehre? 

Bitte Hand heben!
2. Wer interessiert sich klar für eine EBA-Ausbildung? 

Bitte Hand heben!
3. Wer ist noch unentschlossen? Bitte Hand heben!
4. Wer will klar diesen Sommer eine Zweitausbildung 

berufsbegleitend starten? Bitte Hand heben!
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Liebegg online
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über 102'000 
Webseitenzugriffe 
im Jahr 2023
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Liebegg auf 
Instagram
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Liebegg auf 
Facebook
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Bildung
Landwirtschaft

Betriebe (Tagungs-
Zentrum, AVB)

Beratung &
Dienstleistung Versuchswesen &

Vollzug

Bildung
Bäuerin und 

Hauswirtschaft

Weiterbildung & 
Innovation

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Ein rechter Anteil von Ihnen ist heute das erste Mal an der Liebegg. Ich erlaube mir deshalb mit einigen Folien das LZ Liebegg etwas näher vorzustellen.


Bevor wir auf die einzelnen Bildungsgänge und Klassen eingehen, möchte ich Ihnen einen kurzen Überblick über das LZL geben. An der LZL ist nicht nur die Klasse ihres Sohnes oder Ihrer Tochter angesiedelt, sondern das Aufgabenfeld der Liebegg ist natürlich viel breiter.

Das LZL ist das Kompetenzzentrum für Landwirtschaft, Hauswirtschaft und Ernährung im Kanton Aargau!
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Die LIEBEGG

Das Landwirtschaftliche Kompetenzzentrum 
mit der persönlichen Note!



Agenda
Das Landwirtschaftliche Zentrum Liebegg
Bildungsgänge Landwirt/Agrarpraktiker im Überblick

– Eckpunkte der neuen Bildungsverordnung
– Mögliche Wege in der Zweitausbildung
– Praxisanforderungen

ZWAL berufsbegleitend

Zweitlehre Landwirt/in 

Agrarpraktiker/in
 
Einzelgespräche mit Kaffee in der Mensa
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Eckpunkte der Bildungsverordnung
– „Berufsfeld“ mit breit gefasstem Bildungsplan 
– Duales System während der ganzen Ausbildungszeit
– 3 Lernorte mit spezifischen Leistungszielen, aber 

gemeinsamer Bildungsverantwortung
– 2 Abschlussmöglichkeiten EFZ und EBA
– Handlungsorientierung
– Lerndokumentation
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3 Lernorte
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Berufsfachschule

Erklärende Theorie und 
Demonstrationen

Überbetriebliche Kurse

Anwendungen, zentral 
ausgebildet

Lehrbetrieb

Praktische Anwendung / 
Umsetzung



Bildungsgänge im Überblick
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Mögliche Wege in der Zweitausbildung
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Mögliche Wege in der Zweitausbildung
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Wichtige Bestimmungen Art. 32 BBV 
• Die Schulgeldkosten für Nachholbildungen nach Art. 32 BBV werden für 

Lernende mit Wohnort im Kanton Aargau vom Wohnortkanton getragen. 
Ausserkantonale Lernende benötigen eine Kostengutsprache ihres 
Wohnsitzkantons.

• Der Kanton Aargau erteilt keine Kostengutsprachen für ausserkantonal 
besuchte Bildungsgänge, solange im Kanton Aargau ein vergleichbares 
Bildungsangebot besteht.

• Zulassung zum Qualifikationsverfahren und Durchführung des QV ist 
Sache des Wohnsitzkantons (inkl. Formular etc.).
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Praxisanforderungen
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Zusatzbedingung der OdA AgriAliForm:

… davon 3 Jahre im angestrebten Beruf (Landwirt / Agrarpraktiker)

Die Praxisanforderungen müssen zum Zeitpunkt des Qualifikations-
verfahrens erfüllt sein. 



Praxisanforderungen
Allgemeine Berufspraxis (Erstberuf):

 Effektive Berufspraxis inkl. die Hälfte der Lehrzeit im Erstberuf

Berufspraxis im angestrebten Beruf: 

• Effektive Berufspraxis ab dem Alter von 18 Jahren
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Praxisanforderungen
• Bei gleichzeitiger Beschäftigung ausserhalb der Landwirtschaft wird 

der Anteil der landwirtschaftlichen Tätigkeit auf der Grundlage der 
branchenüblichen Wochenarbeitszeiten berechnet. 

 Beispiel: Tätigkeit in der Landwirtschaft minus Vollzeittätigkeit 
ausserhalb der Landwirtschaft 55 Stunden minus 42 Stunden ergibt 13 
Stunden anrechenbare Praxis pro Woche resp. 2.8 Monate pro Jahr.

• Grundlage für die Anerkennung sind Arbeitszeugnisse, im 
Zweifelsfall kann das BKS die AHV-Abrechnung einfordern.
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Praxisanforderungen
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Erstausbildung

3-4 Jahre
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Zulassungsbedingung QV:

5 Jahre Berufspraxis, davon 3 Jahre in der Landwirtschaft 



Praxisanforderungen - weiteres
• Die Unterrichtstage während der Zweitausbildung gelten als Praxis

• Die Arbeit auf landwirtschaftlichen Spezialbetrieben wird angerechnet

• Arbeiten bei landwirtschaftlichen Lohnunternehmern werden angerechnet, sofern es 
sich um landwirtschaftliche Arbeiten handelt

• Die Arbeit auf Landwirtschaftsbetrieben im Ausland wird angerechnet, sofern 
diese mit Arbeitsbestätigungen belegt werden

• Arbeiten im Agrarhandel, in Agro-Treuhandstellen oder ähnliche Tätigkeiten 
werden nicht angerechnet (Ausnahme: Arbeiten, die mit den Lernzielen im Bildungsplan 
in Verbindung stehen, wie z.B. Lohnspritzen o.ä.)  
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Fragen?



Gruppenaufteilung
1. Wer will sich über die Zweitlehre weiter informieren?

Bitte Hand heben!
2. Wer möchte sich über die Agrarpraktiker-Ausbildung weiter 

informieren?
Bitte Hand heben!
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Agenda
Das Landwirtschaftliche Zentrum Liebegg
Bildungsgänge Landwirt/Agrarpraktiker im Überblick

– Eckpunkte der neuen Bildungsverordnung
– Mögliche Wege in der Zweitausbildung
– Praxisanforderungen

ZWAL berufsbegleitend

Zweitlehre Landwirt/in 

Agrarpraktiker/in
 
Einzelgespräche mit Kaffee in der Mensa
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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